
Marktgemeinde Neudau ist 
Bundeslandsiegerin Steiermark 
auf dem Gebiet der Inklusion und 
Barrierefreiheit 
 
Zum mittlerweile zweiten Mal prämierte die Lebenshilfe 
Österreich inklusive Projekte, welche die Selbstbestimmung 
und Teilhabe von Menschen mit Behinderung in der 
Gesellschaft fördern. Die Inklusionspreisträger dienen als 
aktuelle Umsetzungsbeispiele für Inklusion in Österreich, 
welche Menschen mit intellektuellen, körperlichen, psychischen 
oder sinnenbedingten Behinderungen ein chancengleiches 
Leben ermöglichen. Im Rahmen einer großen Gala am 16. 
November 2017 in Wien wurden die Siegerpreisträger der 
einzelnen Bundesländer ausgezeichnet. 

 
 
 
Bundesland-Sieger in der Steiermark wurde die 
„Barrierefreie, inklusive Marktgemeinde 
Neudau“, welche es sich bereits seit vielen Jahren 
zum Ziel gesetzt hat, flächendeckend barrierefrei 
und inklusiv zu werden. 
 
 
 
 
 

Die glücklichen Gewinner mit Frau Mag.a Martina Eigelsreiter (Jury) 



 
 
Nach und nach wurden im Laufe der Zeit bereits mehrere Teilprojekte umgesetzt: Integrationszentrum 
(Tageswerkstätte mit Veranstaltungszentrum und Wohnhäuser der Lebenshilfe), barrierefreie Zugänglichkeit aller 
öffentlichen Gebäude und Sozialeinrichtungen sowie der Kindergarten und die Schulen, barrierefreie Wege u.a., 
welche allesamt auch die inklusive Arbeitswelt fördern. „An zukünftigen Projekten in den Bereichen Infrastruktur, 
touristischen Ansätzen, Wohnen, Arbeitswelt und weiteren arbeiten wir bereits sehr intensiv“. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wir verwirklichen damit in unterschiedlichen Projektabschnitten nach und nach eine barrierefreie und inklusive 
Gemeinde. Von den Ergebnissen profitieren aber nicht nur Menschen mit Behinderung, sondern die gesamte 
Bevölkerung unserer Gemeinde sowie alle, welche zu uns auch beispielsweise als Gäste zu Besuch kommen.“ so 
ein glücklicher LAbg. Bgm. Mag. Dr. Wolfgang Dolesch, welcher bei dieser Gala von Vzbgm. Franziska Pieber 
und Gemeindeamtsleiterin Mag. Elisabeth Spirek begleitet wurde. 


